
Erste Hi l fe für  d ie Seele

Notfall-
		    seelsorge

Die Notfallseelsorge wurde 1999 gegründet, als Reaktion 
auf den Anschlag an Heiligabend in der evangelischen 
Kirche in Frankfurt-Sindlingen. Sie ist eine Einrichtung des 
Diakonischen Werkes für Frankfurt und Offenbach und ge-
hört zur Evangelischen Kirche in Frankfurt und Offenbach. 

Für ihre Arbeit mit Menschen in leidvollen, schweren Lebens- 
situationen ist die Notfallseelsorge auf Spenden und För-
derung angewiesen.

Spendenkonto:
Empfänger:  
Diakonisches Werk für Frankfurt und Offenbach
IBAN: DE11 5206 0410 0104 0002 00
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Notfallseelsorge 
Eine Zuwendungsbescheinigung für das Finanzamt 
stellen wir auf Wunsch gerne aus.

Kontakt:

Diakonisches Werk  
für Frankfurt und Offenbach
Leiter Notfallseelsorge: Conny von Schumann
Telefon: 069 2475149-3013 oder -3021
Fax: 069 2475149-3321
E-Mail: notfallseelsorge@diakonie-frankfurt-offenbach.de
Kurt-Schumacher-Straße 31
60311 Frankfurt am Main 
www.diakonie-frankfurt-offenbach.de

Evangelischer Regionalverband Frankfurt und Offenbach 
�Fachbereich II Diakonisches Werk für Frankfurt und Offenbach

	 Fördern Sie die Notfallseelsorge mit Spenden

Datenschutzhinweis:
Die Mitarbeitenden der Notfallseelsorge unterliegen der ge-
setzlichen Schweigepflicht. Über den Schutz Ihrer persön-
lichen Daten können Sie sich unter §17 des Datenschutz- 
gesetzes der Evangelischen Kirche in Deutschland informie- 
ren. Die Datenschutzerklärung des Diakonischen Werkes für 
Frankfurt und Offenbach finden Sie unter:
https://www.diakonie-frankfurt-offenbach.de 
Stichwort: Datenschutz

Frauen und Männer, die über Lebenserfahrung verfügen, 
mindestens 30 Jahre alt sind, und sich selbst gut kennen, 
sind herzlich eingeladen, Teil des Teams der Frankfurter 
Notfallseelsorge zu werden. Rund 40 Menschen engagieren 
sich in der Notfallseelsorge, darunter Therapeutinnen und 
Sozialarbeiter, Journalistinnen und Bankangestellte. 

Ein Grundkurs Notfallseelsorge sowie eine Hospitations-
phase bilden den Einstieg. Anschließend übernehmen die 
Freiwilligen Bereitschaftsdienste und gehen in Einsätze, 
um Menschen in akuten Krisen beizustehen. In Gesprächen 
mit der hauptamtlichen Leitung der Notfallseelsorge spre-
chen sie sich kurz nach dem Einsatz das Erlebte von der 
Seele. Teamsitzungen, Fallbesprechungen, Supervision und 
Fortbildungen unterstützen das anspruchsvolle Ehrenamt.

Haben Sie Interesse? 
Dann rufen Sie uns an, um Näheres zu erfahren. 
Telefon: 069 2475149 -3013
E-Mail: �notfallseelsorge@diakonie-frankfurt-offenbach.de

	 Engagieren Sie sich!
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Die Notfallseelsorge steht Menschen bei schweren Schick-
salsschlägen bei. Sie hält in den ersten Stunden nach 
einem erschütternden Erlebnis mit ihnen aus, was ge-
schehen ist, und gibt ihnen Halt und Orientierung. Sie ist 
Erste Hilfe für die Seele.

Die Notfallseelsorge ist eine professionelle Akuthilfe. Sie 
richtet sich an alle Menschen in Frankfurt, unabhängig 
von Religion oder Nationalität und ist rund um die Uhr 
erreichbar.

Geschulte Notfallseelsorger*innen stehen Menschen in 
akuten Notlagen und Krisensituationen zur Seite. 

während häuslicher Einsätze

	 •	� zur Begleitung beim Überbringen einer  
Todesnachricht

	 •	 bei erfolgloser Reanimation

	•	 beim Tod eines Kindes

	•	 bei Androhung eines Suizids

	 •	 nach einem Suizid

	 •	� zum Aussegnen Verstorbener auf Wunsch der  
Angehörigen

	 Zuhören
			  und Halt geben

bei Einsätzen außer Haus

	 •	� zur Unterstützung von Angehörigen, Augenzeugen 
und Verursachern von schweren Unfällen

	•	� für Unfallopfer während Rettungs- und Wartezeiten

	•	� zur Betreuung bei Katastrophen und  
Großschadenslagen

	•	� für Opfer von Gewalttaten und ihre Angehörigen

Die Notfallseelsorge wird von Rettungsdiensten, Polizei oder Notärzt*innen über die Leitstelle der Feuerwehr gerufen


